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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das 9-Euro-Ticket zur Nutzung des Öffentlichen Personennahverkehrs ist aktuell in 
aller Munde. Gefühlt jedes Medium hat in den letzten Wochen darüber berichtet - 
unfreiwillig komische Live-Schalten und Reportagen inklusive. Dafür gibt es mitunter 
so einiges an Spott, aber ich finde, grundsätzlich sollten wir uns viel mehr über die 
Mobilitätsangebote im ÖPNV unterhalten!

Das 9-Euro-Ticket gilt einen Kalendermonat lang in allen Verkehrsmitteln des ÖPNV 
für beliebig viele Fahrten (außer im Fernverkehr wie z. B. IC oder ICE) – und das sogar 
bundesweit! Sie erhalten es im VAB-Kundenzentrum, über die DB Navigator App, am 
Fahrkartenautomaten oder direkt beim Fahrpersonal in den Bussen. Abonnenten profi-
tieren automatisch und müssen nicht aktiv werden.

Wussten Sie, dass wir hier in Obernburg und Eisenbach schon seit dem Jahr 2017 ein 
besonders günstiges OBB-Ticket anbieten? Spätestens jetzt wissen Sie es. 

Mit dem OBB-Ticket fahren Sie für gerade mal 1 Euro einfach und für 2 Euro den 
ganzen Tag im Stadtgebiet von Obernburg und Eisenbach (ohne Bahnhof – da dieser 
in Elsenfelder Gemarkung liegt) von A nach B:

OBB-Ticket Erwachsene Kinder

Einzelfahrschein 1,00 € 0,50 €Einzelfahrschein 1,00 € 0,50 €Einzelfahrschein 1,00 € 0,50 €
Tageskarte 2,00 € 1,00 €Tageskarte 2,00 € 1,00 €

Das Angebot wird von der Stadt Obernburg bezuschusst und besteht dauerhaft.

Die wichtigsten Buslinien für Obernburg und Eisenbach sind die 68 (Mömlingen-
Eisenbach-Obernburg), 55 (Aschaffenburg-Eisenbach-Obernburg) und 60 (Aschaffenburg-
Niedernberg-Obernburg). Auf den nächsten Seiten haben wir Ihnen das Streckennetz 
der drei Linien und den aktuellen Plan der inoffiziellen „Stadtbus“-Buslinie 68 
abgedruckt. 

Alle weiteren Infos erhalten Sie unter www.vab-info.de oder www.bahn.de. 

Nutzen Sie die Vorteile, auch über den Aktionszeitraum des 9-Euro-Tickets hinaus, und 
lassen Sie uns gemeinsam Punkte für unsere Umwelt sammeln!

Ihr

Christopher JanyChristopher Jany
Zweiter Bürgermeister
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Daten von OpenStreetMap  (www.openstreetmap.org)
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Wenn Sie am 1. Januar 2022 Eigentümer:in eines Grundstücks oder Betriebs der Land- und 
Forstwirtschaft waren, müssen Sie eine Grundsteuererklärung abgeben.

Diese können Sie einfach und bequem elektronisch über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter 
www.elster.de abgeben. Bitte beachten Sie, dass die Freischaltung zwei bis drei Wochen dauern kann. 

Wichtig! Die Erklärung ist im Zeitraum von 1. Juli bis spätestens 31. Oktober 2022 abzugeben.

Für fernmündliche Bestellungen von Grundsteuervordrucken, oder weiteren Fragen, wenden Sie sich 
bitte an die Informations-Hotline der Bayerischen Grundsteuer unter Tel.: 089 / 30 70 00 77
(Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr)

Ausführliche Informationen finden Sie unter www.grundsteuer.bayern.de direkt auf der Startseite:

Erklär-Videos (Ausfüllhilfe)

Ihre drei Möglichkeiten zur Abgabe der Erklärung

Informationsveranstaltungen zur Grundsteuerreform Bayern finden statt:
1. Kirchzell am 12.07.2022 um 18:00 Uhr
2. Kleinheubach am 14.07.2022 um 18:00 Uhr
3. Dorfprozelten am 19.07.2022 um 18:00 Uhr
4. Großwallstadt am 21.07.2022 um 18:00 Uhr
5. Röllbach am 28.07.2022 um 18:00 Uhr

Sie haben die Möglichkeit zur Auswahl, an welcher Veranstaltung Sie teilnehmen wollen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

...
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Wenn Sie am 1. Januar 2022 Eigentümer:in eines Grundstücks oder Betriebs der Land- und 
Forstwirtschaft waren, müssen Sie eine Grundsteuererklärung abgeben.

Diese können Sie einfach und bequem elektronisch über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter 
www.elster.de abgeben. Bitte beachten Sie, dass die Freischaltung zwei bis drei Wochen dauern kann. 

Wichtig! Die Erklärung ist im Zeitraum von 1. Juli bis spätestens 31. Oktober 2022 abzugeben.

Für fernmündliche Bestellungen von Grundsteuervordrucken, oder weiteren Fragen, wenden Sie sich 
bitte an die Informations-Hotline der Bayerischen Grundsteuer unter Tel.: 089 / 30 70 00 77
(Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr)

Ausführliche Informationen finden Sie unter www.grundsteuer.bayern.de direkt auf der Startseite:

Erklär-Videos (Ausfüllhilfe)

Ihre drei Möglichkeiten zur Abgabe der Erklärung

Informationsveranstaltungen zur Grundsteuerreform Bayern finden statt:
1. Kirchzell am 12.07.2022 um 18:00 Uhr
2. Kleinheubach am 14.07.2022 um 18:00 Uhr
3. Dorfprozelten am 19.07.2022 um 18:00 Uhr
4. Großwallstadt am 21.07.2022 um 18:00 Uhr
5. Röllbach am 28.07.2022 um 18:00 Uhr

Sie haben die Möglichkeit zur Auswahl, an welcher Veranstaltung Sie teilnehmen wollen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Das Standesamt informiert:    Das Standesamt informiert:    
Samstagstrauungen im Jahr 2023

Aus organisatorischen Gründen weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochsmühle 
nur an den veröffentlichten Trausamstagen, freitags 11:00 Uhr und während der Ferien-
zeiten stattfinden. Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden im Sitzungssaal im Rat-
haus statt. Da wir unsere einheimischen Paare bei der Terminvergabe bevorzugt behandeln, 
bitten wir schon jetzt, alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen 2023 in 
Obernburg an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich rechtzeitig einen 
Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen. Der im Anschluss veröffent-
lichte Terminkalender wird zum 01.10.2022 auf unserer Homepage veröffentlicht und somit 
auch für auswärtige Paare freigegeben! Bitte beachten Sie dies schon jetzt bei Ihrer Planung!
Trausamstage im Jahr 2023 
Februar 2023:  11.02.2023
April 2023:  22.04.2023
Mai 2023:  27.05.2023
Juni 2023:  24.06.2023
Juli 2023:  15.07.2023
August 2023:  05.08.2023
September 2023  09.09.2023
Oktober 2023  14.10.2023
Dezember 2023:  09.12.2023
Jeweils um 10:00 Uhr, 12:00 Uhr, 14:00 Uhr, 16:00 Uhr!
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Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten gerne 
zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel. 06022/619125, ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel. 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 
Eine telefonische Terminreservierung ist nicht möglich. Bitte fragen Sie Ihren Wunsch-
termin schriftlich oder per mail an! Es sind folgende Angaben zu machen: Beteiligte Per-
sonen, Wohnort, Staatsangehörigkeit, Familienstand, gemeinsame Kinder
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst dann erfolgt, 
wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind. Bei der Terminreservierung handelt 
es sich nur um die Bereitstellung eines Trausaales zum gewünschten Termin! Sie ist keine 
Zusage für die Eheschließung!
Bitte beachten Sie, dass eine Reservierungsgebühr in Höhe von 50,00 € von uns erhoben 
wird, hiervon werden bei Abrechnung der Eheschließung 25,00 € wieder zurück erstattet.
Obernburg a.Main, 01.05.2022
Ihre Standesbeamten der Stadt Obernburg a.Main

Geburten
24.04.2022 Lennard Weigand, Obere Wallstraße 9
 Eltern: Valeska Weigand und Zoltan-Adalbert Kövesdi 
29.04.2022 Rikarda Feldberg
 Eltern: Milda und Daniel Feldberg

Sterbefälle
12.03.2022 Ellengard Bönsch, Raiffeisenstraße 54
24.05.2022 Irmgard Karch, Lindenstraße 30 A
30.05.2022 Magdalena Hahn, Wasserhausstraße 2
02.06.2022 Maria Scheffler, Lindenstraße 30 A

Jubilare

Die Stadt Obernburg und ihr Bürgermeister freuen sich, den Bürgerinnen und Bürgern 
zum 75., 80., 85., 90., 95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 
70. Ehejubiläum persönlich gratulieren zu dürfen.
Wer eine persönliche Gratulation nicht wünscht, wird gebeten, das Büro des 
Bürgermeisters zu informieren: Tel. 6191-11 oder E-Mail birgit.lapresa@obernburg.de. 
Vielen Dank.
Jubiläen werden von uns weder im Amtsblatt noch in der lokalen Presse veröffentlicht.
Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen, ist eine persönliche und schriftliche Einver-
ständniserklärung notwendig. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an das Meldeamt 
unter den Tel. 6191-26 oder 6191-32.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

„Vom Stiftshof in die Welt“
Wappen, Urkunde, Adelsbrief, Reiseroute und Stoffsammlung von Johannes und Peter 
Obernburger übergeben
Eine Sammlung mit Wappen, Urkunde, Adelsbrief, Reiseroute und eine Stoffsammlung 
über Johannes und Peter Obernburger“ überreichte am Montag der aus Obernburg stam-
mende und in Dachau lebende Günther Koch an Obernburgs Zweiten Bürgermeister Chri-
stopher Jany. Die Stadt Obernburg erhält die Sammlung als Schenkung. 
Das Prachtwappen des einst höchstverdienstvollen kaiserlichen Rats- und Sekretärs 
Johannes Obernburger aus dem Jahr 1537 steht in der Vatikanbibliothek in Rom. Die 
Urkunde aus dem Staatsarchiv Nürnberg zeigt die kaiserliche Anordnung zur Stadtsteuer 
Nürnbergs über 800 Gulden. Der Adels und Wappenbrief für Peter Apian von 1541 wurde 
vom Kaiserlichen Obersten Sekretär Johannes Obernburger ausgefertigt und von Kaiser 
Karl V. unterzeichnet. Das Original liegt im Hauptstaatsarchiv in München. Die Europa-
karte zeigt die Aufenthaltswege von Kaiser Karl V und Johannes Obernburger. 

Eine Sammlung mit Wappen, Urkunde, Adelsbrief, Reiseroute und eine Stoffsammlung über Johannes und Peter 
Obernburger überreichte am Montag der aus Obernburg stammende und in Dachau lebende Günther Koch 
(rechts) an Obernburgs Zweiten Bürgermeister Christopher Jany.
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Günther Koch Amt war früher „Referatsleiter der Topographischen Kartographie Bayerns“, 
dem heutigen Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung“ (LDBV) in Mün-
chen. 34 Jahre lang hat er das Leben der beiden Brüder Johannes und Peter Obernburger 
erforscht. 

Im Kirchturm stehen heute ein Epitaph und eine Gedenktafel 
mit Hintergrundinformation über die wohl bekanntesten 
Brüder Obernburgs

Johannes und Peter Obernburger 
sind wohl die berühmtesten Brüder 
Obernburgs. Johannes Obernburger 
wurde 1486 als erster Sohn des 
Obernburger Stiftshofpächters Pe-
ter Schmidt und seiner Frau Cathari-
na geboren Welsch geboren. Er stu-
dierte in Mainz Theologie. Peter 
Obernburger immatrikulierte sich 
am 1. März 1506 unter dem Namen 
„Petrus Oberenburch“ an der Uni-
versität in Heidelberg und wurde 
1513 Vikar und Priester. Nach Schule 
und Theologiestudium trat Jo-
hannes Obernburger 1522, drei Jah-
re nach der Kaiserwahl Karls V. als 
Schreiber in die deutsche Reichs-
kanzlei ein. Er reiste mit Karl V. und 
seinem Hof durch dessen Reiche in 
ganz Europa und begleitete ihn auch 
auf seinen zahlreichen Feldzügen. 

Mit den Jahren stieg der einfache Schreiber in der Reichsbehörde auf. Als leitender Sekre-
tär wurde er das Bindeglied von der Ebene der Verwaltung, die ihm unterstand, zur Ebene 
der Räte, die die politischen Entscheidungen traf. In der Amtshierarchie folgte er damit 
auf Kaiser, Kanzler und Reichsvizekanzler. Johannes Obernburger stiftete den Obernbur-
gern die Freischule. 
Johannes Obernburger starb am 21. Juni 1552 in Villach. Peter Obernburger starb am 
16. März 1553 als Amtsvorstand der kaiserlich mainzischen Registratur. Beide Brüder wur-
den in der Pfarrkirche von Obernburg bestattet. Im Kirchturm stehen heute ein Epitaph 
und eine Gedenktafel mit Hintergrundinformation über die wohl bekanntesten Brüder 
Obernburgs.

Fotos: Stadt Obernburg
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Obernburg radelt für ein gutes Klima! 
Bürger*innen treten für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. 

Die Stadt Obernburg ist im Zeitraum vom 

1.  bis 21. Juli 2022
mit von der Partie. Ziel ist es gemeinsam möglichst viele Alltagswege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen und somit Fahrradkilometer zu sammeln. 
Bürger*innen können sich vor und in den drei Aktionswochen unter 

stadtradeln.de/obernburg

anmelden. Hier kann jede*r ein eigenes Team erstellen oder einem offenen 
Team beitreten und die zurückgelegten Kilometer hinterlegen.

Alternativ können Sie Ihre geradelten Kilometer auch im Rathaus bei Frau
Lapresa, Tel. 0 60 22 / 61 91 – 11 melden - bis spätestens 27. Juli 2022!

Spaß an der Bewegung steht im Vordergrund, schafft gleichzeitig Bewusstsein 
für das Fahrradfahren und setzt außerdem ein Zeichen für den Klimaschutz. 
Durch die Teilnahme in Gruppen, Vereinen und für die Kommune entsteht 
darüber hinaus eine gesellschaftliche und kompetitive Komponente. 
Außerdem können die Teilnehmer*innen mit den meisten zurückgelegten 
Radkilometern Auszeichnungen gewinnen.

Die Aktion Stadtradeln wird seit 2008 vom Klima-Bündnis international 
durchgeführt. Das Klima-Bündnis ist ein weltweites Städtenetzwerk in über 
25 Ländern, das das Ziel verfolgt Emissionen in den Mitgliedsstädten und 
–kommunen zu senken. Somit wird durch lokales Handeln globale 
Verantwortung übernommen und ein Teil zum Klimaschutz beigetragen.  

Ihr Bürgermeister Dietmar Fieger hofft auf eine rege Teilnahme aller 
Bürger*innen, Lokalpolitiker*innen und Interessierten beim STADTRADELN, 
um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr 
Radverkehrsförderung zu setzen.



8 -13* UhrJeden Freitag
Rathausplatz

* Kastanienhof bis 17 Uhr

Kastanienhof – Obst & Gemüse

 Fromagerie Geiß – 
 Fromagerie Geiß – 
 Fromagerie Geiß – Käse, Nüsse & mehr

 Lützelbacher Ölmühle – 
 Lützelbacher Ölmühle – 
 Lützelbacher Ölmühle – Essig, Öle & Senf

 Metzgerei Hellenthal – 
 Metzgerei Hellenthal – 
 Metzgerei Hellenthal – Reg. Fleisch- & Wurstwaren

 Ge� ügelhof Lück –
 Ge� ügelhof Lück –
 Ge� ügelhof Lück – Eier, Nudeln & Ge� ügel

 See� sch Plattner –
 See� sch Plattner –
 See� sch Plattner – Frisch� sch, Räucher� sch, 

  Marinaden – direkt aus 

  Bremerhaven

Die Römerstraße wird vor dem Rathaus gesperrt und eine entsprechende Umleitung eingerichtet.
Römerstraße und umliegende Straßen, Kirchplatz, Parkplatz Römergässchen 
(2 Min. Gehweg), Parkplatz Kochsmühle

A-Wochenmarkt-Mai_2022.indd   1 18.05.22   10:22
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U (Lena)

Kontakt: jugend@obernburg.de Tel.: 06022/619163
https://www.obernburg.de/soziales-gesundheit/stadtjugendpflege/
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Wir suchen noch Menschen, die Lust haben sich ab
Oktober 2022 im B-OBB einzubringen:

•Frauenfrühstück 
•Offener Begegnungstreff

Die Angebote richten sich sowohl an alteingesessene 
Obernburger:innen als auch an Neubürger:innen und alle, die 
sich für (kulturellen) Austausch interessieren. Im Fokus steht 
eine schöne gemeinsame Zeit und die Chance neue Menschen 
kennenzulernen. Die Angebote sollen wöchentlich ab Oktober 
stattfinden, jeweils ca. 2 Stunden lang.

Ihr habt Interesse oder Fragen?
Schreibt uns eine Mail an: info@buergerhaus-obernburg.de 
oder ruft an unter: 0171 2655274.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Auch darüber hinaus freuen wir uns über alle, die Lust haben sich mit 
eigenen Ideen einzubringen – Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 

Wir suchen noch Menschen, die Lust haben sich ab
OBB einzubringen:

•Frauenfrühstück 
•Offener Begegnungstreff

                  Weitere Infos unter: www.buergerhaus-obernburg.de
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+

Rückblick
Schlendern + Plaudern.
Der Seniorenbeirat traf sich mit den 
Senior:innen bei bestem Wetter an der Anna-
Kapelle. 
Kurzes Verweilen in der Kapelle und eine 
Geschichte über Bischof Nepomuk Neumann, 
vorgelesen von Marliese Kaupp, regte zum 

Nachdenken an und sorgte auch für 
Heiterkeit. Weiter ging es in den 
Rosengarten bei blühender Pracht der 
Blumen. Die einen schnupperten an den 
Blüten, die anderen genossen auf der 
Bank sitzend eine malerische Aussicht. 
Am B-OBB, unserem neuen Bürgerhaus,
gab es einen kurzen Halt und eine

Begutachtung, wie weit die Außenanlagen gediehen sind. Dabei stellte sich 
heraus, dass einige Teilnehmer sich zu 
gegebener Zeit für den Erhalt des alten 
Kindergartens eingesetzt hatten. Kommen-
tare wie „zum Glück steht das historische 
Gebäude noch“ zeigten die Erinnerungen 
an Kindheitstage. 
Durch das „Schwarzviertel“ Richtung 
Biergarten spazierend wurden Gedanken 
ausgetauscht, wer in diesem Haus und 
gegenüber oder die Straße runter wohnte -
alles mit sehr viel Spaß und Leidenschaft. 
Abschließend saßen wir im Biergarten bei Essen, Trinken und Gesprächen 
gemütlich beisammen. Schön war´s!     [Text und Fotos: Manuela Fromm]
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Veranstaltungen im Monat Juli

1 

Veranstaltungen im Monat Juli

Wann? Was? Wer? Wo?
01.-03.07.2022 Sommerfest TSV Olympia Eisenbach Sportgelände Eisenbach 
02.07.2022 Sommerfest KITA Altstadt Kindergartengelände Altstadt
08.07.2022
20 Uhr

Daphne de Luxe –
Extraportion 

AK Kul-Tour Open-Air im Elsavapark Elsenfeld 

09.-10.07.2022 Jugendturnier TSV Olympia Eisenbach Sportplatz Eisenbach 
10.07.2022 „Bach und seine Freunde“ Musikschule 

Obernburg e.V. 
Musikschule Obernburg – Vortragsaal 

15.07.2022
18 Uhr 

Vereinsabend mit Tausch Briefmarkentauschring 
Obernburg 1983 e.V. 

Gasthaus Römerhof 

16.07.2022
15 Uhr 

Vereinsgrillen Briefmarkentauschring 
Obernburg 1983 e.V. 

Garten Sylvia & Klaus Niedernberg

16.-18.07.2022 Mirabellenfest  Wasser- und Bodenverband 
Eisenbach  

Mirabella Eisenbach 

22. –
24.07.2022

Reitturnier Reit-und Fahrverein 
Obernburg 

Neustädter Hof 

23.07.2022 Freiwillige Leistungsprüfung Musikschule Obernburg e.V. Musikschule Obernburg – Vortragsaal 
24.07.2022
9.30 Uhr 

Anna-Tag 
Messfeier an der Anna-
Kapelle 

Pfarrgemeinde 
St. Peter & Paul  

St. Anna-Kapelle 

25. –
29.07.2022

Annaoktav - Messfeier 
jeweils um 19 Uhr 

Pfarrei St. Peter & Paul St. Anna-Kapelle 

Stand: 15.06.2022
Wird monatlich aktualisiert

Bi� e teilen Sie Terminabsagen und Änderungen mit: 
E-Mail: amtsbla� @obernburg.de

Den vollständigen Veranstaltungskalender Den vollständigen Veranstaltungskalender 
finden Sie hier: finden Sie hier: 
www.obernburg.de/freizeit-tourismuswww.obernburg.de/freizeit-tourismus

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung

Richtig vorsorgen für den Notfall. Das Landratsamt Miltenberg und der Sozialdienst ka-
tholischer Frauen (SkF) informieren am Mittwoch, 13. Juli, von 16 bis 18 Uhr im Fran-
ziskushaus Miltenberg, Hauptstraße 60, über den Themenkomplex Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung.
Die Vorsorgevollmacht gilt für Notfälle und legt eine Vertrauensperson fest, die Entschei-
dungen für den Vollmachtgeber treffen darf. Da Ehepartner und Angehörige auch im 
Notfall nicht automatisch für eine Person Entscheidungen treffen dürfen, ist es sinnvoll, 
in einer Vorsorgevollmacht eine Vertrauensperson zu benennen, die im Sinne des Voll-
machtgebers handeln darf. Darin muss genau aufgeführt werden, wer wen wozu bevoll-
mächtigt. 
Wer keine Vorsorgevollmacht erteilen will, sollte wenigstens für ein etwaiges Betreuungs-
verfahren vorsorgen – mit einer Betreuungsverfügung. 
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Ferner ist es für Betroffene sehr wichtig, dem Bevollmächtigten oder dem gesetzlichen 
Betreuer ihre Vorstellungen zur gewünschten medizinischen Behandlung zu geben, wenn 
man selbst nicht mehr entscheidungsfähig ist. Aus diesem Grund sollte eine Vorsorgevoll-
macht/Betreuungsverfügung mit einer Patientenverfügung kombiniert werden.
In der Informationsveranstaltung erklären die Referenten des Landratsamts und des SkF-
Betreuungsvereins, was es zu beachten gilt, damit Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung oder Patientenverfügung gültig sind.
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung per E-Mail erforderlich: 
betreuung@skf-aschaffenburg.de

Amt für Ernährung: Amt für Ernährung: 
Hauswirtschaft – mehr als Kochen und Bügeln

Hauswirtschaftliche Kompetenz ist gefragter denn je. Für die Rund-um-Betreuung von 
Senioren, in Kinderheimen, landwirtschaftlichen Betrieben, als Familienunterstützung, in 
Seminarhäusern und Hotels werden immer mehr hauswirtschaftliche Fachkräfte gesucht. 
Doch Hauswirtschaft ist viel mehr als Kochen, Putzen und Bügeln. Dahinter verbirgt sich 
ein vielseitiges Betätigungsfeld mit hervorragenden Entwicklungsmöglichkeiten.
Entsprechend groß ist die Nachfrage nach dem Kursangebot „Qualifizierung in der Haus-
wirtschaft“, welches Interessierten einen Einstieg in die hauswirtschaftliche Berufstätig-
keit ermöglicht. Am Mittwoch, 6. Juli 2022 um 15.00 Uhr findet deshalb ein Informations-
nachmittag zum Qualifizierungslehrgang an der Außenstelle Aschaffenburg des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Karlstadt, Antoniusstraße 1, statt. 
Infos und Anmeldung: 
gabriele.royackers@aelf-ka.bayern.de und aschaffenburg-mdh@gmx.de (Frau Jäckels) 
sowie telefonisch unter: 09353-7908-2040 (Frau Royackers) 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt bietet im Herbst 2022 wie-
der einen neuen Lehrgang „Qualifizierung in der Hauswirtschaft“ an. In Zusammenarbeit 
mit dem Landesverband hauswirtschaftliche Berufe MdH Bayern e.V., werden rund 15 
Monate lang, jeweils dienstags von 8.15-16.15 Uhr viel praktisches Knowhow und grund-
legendes Wissen in Theorie und Praxis vermittelt. In dem Kurs lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer wie sie Mahlzeiten gesund zubereiten, Feste kreativ gestalten und 
den Haushalt gekonnt organisieren. Textilpflege, Wohnraumgestaltung und Lebensmit-
telhygiene stehen ebenfalls auf dem Programm. Weil auch soziale Kompetenzen in der 
hauswirtschaftlichen Tätigkeit immer wichtiger werden, kommen daneben die Lernfelder 
Gesprächsführung, Betreuungslehre und Selbstmanagement bei dem Qualifizierungsan-
gebot nicht zu kurz. 
Der Lehrgang richtet sich an Interessierte, die einen hauswirtschaftlichen Beruf anstre-
ben, Menschen in der Familienphase und Frauen und Männer, die ihr Wissen und ihre 
Fertigkeiten in der Haushaltsführung verbessern möchten.
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Kriegsgräberfürsorge bittet um Unterstützung
Um Unterstützung im Vorfeld der Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die jährlich zwischen Mitte Oktober und 
Allerheiligen stattfindenden Spendensammlungen bilden eine wichtige Stütze für die Ar-
beit der Kriegsgräberfürsorge. „Leider fehlt es vielerorts an Helfern, die sich als ehrenamt-
liche Sammler zur Verfügung stellen“, bedauert Oliver Bauer, Bezirksgeschäftsführer der 
Kriegsgräberfürsorge für Unterfranken. Die Büchsensammlung beispielsweise an Allerhei-
ligen kann von Jugendlichen ab 12 Jahren durchgeführt werden, bei der Listensammlung 
von Haus zu Haus beträgt das Mindestalter 16 Jahre. „Wir kümmern uns um eine ordent-
liche Einweisung und unterstützen die Helfer mit allem erforderlichen Material. Natür-
lich sorgen wir auch für ein angemessenes Dankeschön“, so der Bezirkgeschäftsführer. 
Als Sammler können Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Schulklassen helfen.
Mit dem Erlös der Sammlung werden die Pflege deutscher Kriegsgräberstätten, aber auch 
die Bildungsarbeit des Volksbundes und internationale Workcamps von Jugendlichen ge-
fördert. „Dort, wo vor 80 Jahren der Zweite Weltkrieg millionenfaches Leid verursacht 
hat, sind erneut Tod und Zerstörung allgegenwärtig. Das Volksbund-Motto ,Gemeinsam 
für den Frieden‘ hat leider dramatisch an Aktualität gewonnen“, sagt Bauer.  Er bittet 
Interessierte, sich beim Bezirksverband Unterfranken in Würzburg telefonisch unter 
0931 / 52122 oder per Mail an bv-unterfranken@volksbund.de zu melden.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge wurde 1919 gegründet. Der Verein küm-
mert sich um mehr als 830 deutsche Kriegsgräberstätten mit mehr als 2,8 Millionen dort 
ruhenden Kriegstoten. Neben der Pflege der Friedhöfe und der fortdauernden Suche nach 
Opfern der Weltkriege gehören Bildung und die Aufklärung vor den Folgen von Krieg und 
Gewaltherrschaft zu den Aufgaben des Vereins.    

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter der Tel. 
619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. Bitte beachten 
Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitagam Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblattwww.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 13 erscheint am 08.07.2022.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 30.06.2022, 18 Uhr. 
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